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Medaille knapp verpasst 

Anne Hackel überzeugt bei der WM 

 Von Jördis Schmidt 
 
Die Moderne Fünfkämpferin Anne Hackel vom OSC Potsdam verpasste am Montag bei der 
Weltmeisterschaft der Jugend A (17- 18 Jahre) in Albena/ Bulgarien knapp eine Medaille. Mit 
Janine Kohlmann aus Neuss und der Berlinerin  Annika Schleu belegte sie in der Staffel Platz 
vier (3976 Punkte). Nach Platz fünf im Schießen, Platz zwei im Fechten und Platz vier im 
Schwimmen, starteten die jungen Frauen als dritte auf den abschließenden Staffellauf von 3 
mal 1500 m. Dabei kamen die auf Platz fünf liegenden Polen immer näher und wie im letzten 
Jahr in Südafrika übersprintete die Schlussläuferin der Polen, Joanna Gomolinska, die deutsche 
Staffel. Platz eins ging mit 4156 Punkten nach Ungarn, vor Großbritannien (4044 Punkten) und 
Polen mit 3996 Punkten. Dennoch konnte die im ersten Jahr Jugend A startende Hackel mit 
ihrem WM- Auftritt zufrieden sein. 

 Im Einzel erreichte die gebürtige Rathenowerin einen hervorragenden 19. Platz mit 4044 
 Punkten unter 51. Teilnehmerinnen. Dabei überzeugte sie vor allem in ihrer Paradedisziplin 
 das Schwimmen und schwamm die sechstschnellste Zeit mit 2:19,76 min über die 200m 
 Strecke. Aber auch in den technischen Disziplinen konnte Hackel überzeugen. 177 Ringe  im 
 Schießen und 840 Punkte im Fechten ließen auch bei der sehr ehrgeizigen Mehrkämpferin 
 ein Lächeln auf den Lippen zu. Weltmeisterin wurde Margaux Isaksen aus den USA mit  4532 
 Punkten vor der Ungarin Sarolta Kovacs (4496 Punkte) und der Neusserin Janine  Kohlmann 
 (4456 Punkte). 

Die beiden anderen Potsdamerstarter Torsten Langner und Nico Kreuschmer konnten nicht 
soweit vorn im Geschehen eingreifen. Kreuschmer schied nach zwei Disziplinen 
krankheitsbedingt aus. Langner unterlief ein Missgeschick beim Schwimmen und verlor 
dadurch wertvolle Sekunden auf die Konkurrenz und kam in der Endabrechnung auf Platz 42. 
mit 3984 Punkten. Der Sieg und damit neuer Weltmeister wurde der Ungar Bence Demeter mit 
4524 Punkten. In der Staffel steigerte sich Langner noch einmal und erreichte gemeinsam mit 
den beiden Berlinern Alexander Nobis und Gil Peixoto einen guten achten Platz (4096 Punkte). 
Auch hier ging der Sieg an die Ungarn (4376 Punkte). Über Platz fünf konnte sich Langner 
zudem im Teamwettbewerb des Combinded Events freuen, bei dem das Schießen und Laufen 
gemeinsam wie beim Biathlon durchgeführt wird. Auch hier startete er mit den beiden 
Berlinern Nobis und Peixoto. Siegreich in diesem Wettbewerb waren die Weißrussen. 


